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Was ist geschlechtliche Vielfalt?



Geschlechtsidentitäten

 Welche Geschlechtsidentitäten sind 
Ihnen/euch bekannt?

www.menti.com

Code: 4575 4502

http://www.menti.com/


Begriffe

 trans*/cis geschlechtlich

 Nicht-binär (auch nonbinary, enby)

 inter*/endo geschlechtlich

 Transition

 Geschlechterdysphorie

Queeres Glossar: www.queeres-lexikon.net

http://www.queeres-lexikon.net/


Feindlichkeit gegenüber TIN*
Triggerwarnung: Transfeindlichkeit

 Vorurteile, Diskriminierung, Beleidigung,  Gewalt (58%)
 Besonders betroffen: Menschen mit 

Rassismuserfahrungen, Armut, Behinderung

 Absprechen der Existenz, Anzweiflung der Identität

 Vermeintliches Ziel: Eindringen in Schutzräume

 „Gender-Gaga“, Trans Exclusive Radical Feminism, besorgte 
Eltern

 Rechtliche Lage und Strukturen (z.B. Transsexuellengesetz, 
binäre Umkleiden)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Erhebung der EU-Grundrechteagentur 58 Prozent der befragten trans*und transsexuellenPersonen aus Deutschland an, in den zurückliegenden zwölf Monaten diskriminiertoder belästigt worden zu sein.1
Besonders einschneidend wirken sich transfeindliche Diskriminierungenauf die Lebensrealitäten von Menschen aus, die zusätzlich mit Rassismus, Armut oder Einschränkungen ihrer Autonomie durch eine Behinderung konfrontiert sind. 




Mögliche Auswirkungen

• Minoritätenstress und Vulnerabilität
• Erhöhte Zahl Psychischer Erkrankungen
• Höhere Suizidrate
• Substanzgebrauch erhöht

• Angst vor (weiterer) Diskriminierung
• Vermeidung von Ärzt*innen-Besuchen
• Isolierung u. Nichtteilnahme an gesellschaftlichem Leben

Quelle: "Minderheitenstress & Ressourcen. Perspektivwechsel für die 
Betrachtung sexueller und geschlechtlicher Vielfalt - Prof. Dr. Stefan 
Timmermanns (Professur für Sexualpädagogik und Diversität in der Sozialen 
Arbeit an der Frankfurt University of Applied Sciences) 2020
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